
Tankstelle an der alten Neusser Landstraße
heute Reifenhandel und Oldtimer-Autowerkstatt
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Die ehemalige Tankstelle an der Neusser Landstraße liegt unmittelbar an der Ostseite eines früheren und heute fast vollständig

verlandeten Rhein-Mäanderbogens, dem Worringer Bruch.

 

Die Neusser Landstraße: Standort-Tradition seit der Römerzeit 

Mit Blick auf ihren Standort braucht es nicht viel Phantasie, die aus der Mitte des 20. Jahrhunderts stammende Tankstelle in eine

Traditionslinie mit der mutatio (Pferdewechselstation) einer Römerstraße oder der Poststation einer mittelalterlichen bis

neuzeitlichen Straße zu stellen, galten doch in den 1950er- oder 1960er-Jahren für die Standortwahl einer Tankstelle ähnliche

Kriterien wie für ihre historischen Vorgänger: Wichtig war vor allem und zu allen Zeiten eine günstige Lage an einer möglichst

verkehrsreichen Überlandstraße.

 

Die (Alte) Neusser Landstraße ist heute ein Teilabschnitt der Bundesstraße B 9 auf der Strecke Köln – Dormagen – Neuss. Bevor

diese ab 1954 allmählich durch die neue Bundesautobahn A 57 abgelöst wurde, hatte sie über Jahrhunderte hin eine große

überregionale Bedeutung: Bereits die Tabula Peutingeriana (Peutinger-Karte), die mittelalterliche Kopie einer spätrömischen Karte

von um 330 n. Chr., weist hier die wichtige Römerstraße zwischen Köln (Agripina) und Neuss (Novesio) aus, die zur römischen

Stadt Colonia Ulpia Traiana weiterführte (das heutige Xanten).

Im Mittelalter wird die Straße dann als strata communis (1289), via ad Nussiam (1350) und Neysser straisse (1429) bezeichnet,

später allgemein als Cölnische Straße (worringenpur.de).

Auch jüngere historischen Karten lassen die überregionale Bedeutung der Neusser Landstraße sehr gut erkennen: In der

Topographischen Aufnahme der Rheinlande (Tranchot / von Müffling, 1801-1828) ist sie als Route de Neuss à Cologne ebenso

verzeichnet wie in den Karten der preußischen Uraufnahme von 1836-1850. Die preußische Neuaufnahme (1891-1912) zeigt

schließlich erstmals deutlich eine Bebauung auf der Parzelle der späteren Tankstelle.

 

Die frühere Tankstelle 

Der deutliche Rückgang an Tankstellen in Deutschland von rund 48.000 auf weniger als 15.000 seit Mitte der 1970er-Jahre (Muche

2015) betraf nicht nur die kleinen Dorftankstellen, sondern auch solche, die – zuvor noch perfekt gelegen – durch den Ausbau des

Die historische Tankstelle an der alten Neusser Landstraße südöstlich von Köln-Worringen (2016).
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Autobahnnetzes ins Abseits moderner Verkehrsführung gerieten.

„Schuld“ an der Schließung der alten Tankstelle an der Neusser Landstraße ist wohl die in ihren Teilabschnitten zwischen 1954

und 1986 eröffnete neue Bundesautobahn A 57 (hier das 1966 eröffnete Teilstück zwischen Neuss-Norf und Köln-Longerich), die

allmählich die Bundesstraße B 9 in ihrer Bedeutung für den Fernverkehr ablöste.

 

Heutige Situation 

Die ehemalige Tankstelle ist heute noch gut als solche zu erkennen. Im Inneren des früheren Kassenhauses weist ein Zettel die

Tankstelle im Jahr 2016 als „78 Jahre jung“ aus, was auf ein Baujahr um 1937 schließen lässt. Heute werden hier eine Oldtimer-

Autowerkstatt und ein Reifenhandel betrieben – letzterer im südlich gelegenen, erkennbar jüngeren Gebäude.

Vor dem weiß verkachelten Gebäude des früheren Kassenhäuschens steht noch das von einer zentralen Säule getragene Dach

aus Spannbeton. Die tragende Säule ist eine viereckige Variante der für die 1950er Jahre typischen runden „Pilzsäulen“. Unter

dem Dach befindet sich eine historische Diesel-Zapfsäule, neben der dekorativ ein altes Ölfass abgestellt wurde (vgl. Abbildungen

in der Mediengalerie).

Das Gebäude selbst ist im Bereich hinter dem Kassenhaus zweigeschossig ausgeführt. Offenbar diente der hintere Teil auch als

Wohnung für den Tankstellen-Pächter.

Zur Alten Neusser Straße hin befindet sich ein mit rot-weißen Bordsteinen eingefasstes Fundament, auf welchem sich einst der

Mast bzw. die Säule mit den Benzinpreis-Angaben befand. Die Fläche im Bereich der südlichen Zufahrt lässt noch gut erkennen,

dass das Areal der Tankstelle einst mit Kopfstein gepflastert war, welches offenbar später mit Asphalt überdeckt wurde.

 

Drehort für Kriminalfilme 

2018 diente die Tankstelle als Kulisse für eine Folge der ZDF-Krimisehserie Wilsberg („Ins Gesicht geschrieben“, Erstausstrahlung

02.11.2019). An der alten Tankstelle - die sich hier allerdings ausweislich eines Verkehrsschildes 13 Kilometer vor Bielefeld

befindet - wurde in einer in Western-Manier gedrehten Szene Kommissar Overbecks Dienstwagen gestohlen.

Ebenso war die Tankstelle Schauplatz für Szenen eines WDR-Tatorts Münster mit dem Ermittlerduo „Thiel & Boerne“. Die Folge

„Des Teufels langer Atem“ wurde am 16. Januar 2022 erstmals gesendet.

 

(Franz-Josef Knöchel, LVR-Redaktion KuLaDig, 2015/2022)
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Tankstelle an der alten Neusser Landstraße

Schlagwörter: Tankstelle, Werkstatt, Römerstraße
Straße / Hausnummer: Alte Neusser Landstraße 131
Ort: 50769 Köln - Worringen
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung
Historischer Zeitraum: Beginn 1935 bis 1940
Koordinate WGS84: 51° 03 20,83 N: 6° 53 0,28 O / 51,05579°N: 6,88341°O
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Koordinate UTM: 32.351.664,99 m: 5.658.160,02 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.561.981,90 m: 5.658.224,27 m
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